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Electronica 2008: Gehäusevariationen und Kontakttechnik  

Drei von Tausenden 

Steckverbinder mit selbstrei-
nigendem Druckkontaktsystem 
Die DN-Baureihe von Schaltbau 
ist eine Alternative zu herkömm-
lichen Push-Pull-Steckverbin-
dern. Sie sorgt für ungestörte 
Verbindungen, auch unter rauen 
Bedingungen. Die Bajonettver-
riegelung und das patentierte, 
selbstreinigende Druckkontakt-
system gewährleisten lange Le-
bensdauer und hohe Schock- 
und Vibrationsfestigkeit.  
Die Steckverbinder sind für den 
Einsatz unter schwierigen Bedin-
gungen ausgelegt, insbesondere 
wo Menschenleben und mate-
rielle Werte von zuverlässiger 
Technik abhängen. Mögliche 
Einsatzgebiete sind demnach der 
Maschinenbau, die Verkehrs-
technik, die Mess- und Regel-
technik aber auch die Nachrich-
tentechnik. Sie widerstehen vie-
len verschiedenen Einflüssen: Die 
Schutzklasse IP68 garantiert bei 
den DN-Steckverbindern voll-
ständigen Schutz gegen Staub-

zusätzlich den Einsatz von 
Schirmdämpfungs- und Filter-
scheiben, um sich nicht durch 
äußere EMV-Einflüsse stören zu 
lassen.  
 
Aluminium-Profilgehäuse  
für Schienengehäuse 
Mit „Alustyle“ ergänzt Bopla 
sein Produktprogramm der Alu-
minium-Profilgehäuse um ein 
Gehäusekonzept. Es gibt vier ver-
schiedene Profilgrößen und drei 
Profilvarianten (geschlossen, ho-
rizontal geteilt, U-Variante mit 
Frontplatte). Die Gehäuse sind 
standardmäßig in den Farben 
graphitgrau und silber lieferbar. 
Dazu stehen neben geschlosse-
nen Abschlussdeckeln auch 
Montagedeckel mit Aluminium-
kappe beziehungsweise Schar-
nierklappe in grau und silber zur 
Verfügung. Aufgrund der Tra-
pezform des Gehäuses mit ein-
seitig vertiefter Folientastaturflä-
che ist das Gehäuse für den Ein-
satz als Hand-, Wand-, Tisch- 
und Tragschienengehäuse gut 
geeignet. Die Schutzart bis IP67 
ermöglicht eine Anwendung bei 

Das Aluminiumgehäuse Alustyle gibt 
es standardmäßig in silber und grau 

eintritt und gegen die Folgen von 
andauerndem Untertauchen in 
Wasser, in gestecktem und unge-
stecktem Zustand. Die Steckver-
binder dieser Baureihe können 
bei Temperaturen von -55° bis 
+85 °C eingesetzt werden. Sie 
erfüllen die Norm DIN EN 60512. 
Die DN-Familie ist in zwei Baurei-
hen erhältlich, Metall- und 
Kunststoffgehäuse. Sie ist modu-
lar aufgebaut, daher sind End-
gehäuse erhältlich für wär-
meschrumpfende Formteile, Ka-
beltüllen und Schirmgeflecht-
Anschluss. Der Bajonett-
anschluss gewährleistet schnelle 
und sichere Verbindungen. Die 
Kodierung erfolgt über die Bajo-
nettbahn im Gehäuse. Die me-

Auf der Electronica  
zeigten 2800 Aussteller  
73 000 Fachbesuchern 
Neues aus der Welt der 
Elektronikindustrie. Drei 
Produkte von Tausenden 
stellt die Redaktion vor. 
Lesen Sie über ein 
selbstreinigendes Druck-
kontaktsystem eines 
Steckverbinders und 
über ein kombinierbares 
Aluminiumprofilge- 
häuse für den Einsatz als 
Schienengehäuse. Erfah-
ren Sie außerdem Einzel-
heiten von einer Kasset-
te für Leiterkarten. 

Der Beitrag wurde erstellt nach 
Informationen der Unternehmen Bopla 
Gehäuse Systeme GmbH, Bünde; 
Schaltbau GmbH, München und Schroff 
GmbH, Straubenhardt 
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DN-Steckverbinder sind 
für den Einsatz unter  
rauen Bedingungen  
geeignet 

chanische Lebensdauer der Me-
tallvariante liegt bei 8000 Steck-
zyklen, die der Kunststoffausfüh-
rung bei 1000. Beide Varianten 
sind jeweils mit unterschiedlicher 
Polzahl verfügbar.  
Die Steckverbinder sind mit ei-
nem patentierten, selbstrei-
nigenden Druckkontaktsystem 
ausgestattet. Die federnden 
Kontakte mit selbstreinigenden 
Stirnflächen sind vergoldet. Das 
sorgt für hohe Schock- und Vi-
brationsfestigkeit. Zudem sichert 
es einen niedrigen Durchgangs-
widerstand für dauerhaft hohe 
Kontaktzuverlässigkeit auch bei 
kleinen Spannungen und Strö-
men. Der variable Aufbau der 
Baureihe DN-Metall ermöglicht 


